
193§ 491 — 493. Belludschistan. Indien.

§. 491. iLintheilung. a) Afganenland. Hauptstadt Babul am
Fuße des Hindukusch und am Kabul, 80,000 E. Völlige Sicherheit der
Fremden, wichtiger Handel. — pischaur am Kabul, 100,000 (£. Seiden-
und Baumwollweberei. — Arrok am Sind und Kabul; Paß nach Indien.
— Gasni, einst Hauptstadt eines mächtigen Reiches, jetzt in Trümmern.
— Bandahar, 100,000 E. Ehemals Hauptstadt; wichtiger Handel mit
Persien. — b) persische Provinzen. In Bhorasan liegt Herat, eine der
schönsten Städte Asiens, 100,000E. Blühender Handel. — «-) Tatarische
Provinzen. Balk, große Handelsstadt am Dehasch, jetzt grvßtentheils
Trümmer. — ä) Indische Provinzen. Das rei;ende Hochthal Baschmir
im Himalaja Gebirge, berühmt durch schönes Klima, Fruchtbarkeit und
Weberei. Die E. sind Hindus. Baschmir oder Serinagur am Behüt
oder Dschelum, 200,000 E. — In der Provinz Mulran, im Tieflande des
Sind, ist die Stadt gl. N. am Dschinab.

Belludschistan.
§. 492. Es ist der südliche Theil von Ostiran, zwischen Kabulistan

und dem Indischen Meere, — 9 bis 10,000 Q. M. Fortsetzung des nörd,
lichen Hochlandes, welches hier steil zum schmalen Küstenlande abfallt.
Boden und Blima sind wie in Afganistan. Das Brahu Gebirge in O-
Eine 65 M. lange Sandwüste. Drückende Sommerhitze, aber im Hoch,
lande dennoch strenge Winter. Kein bedeutender Fluß außer dem Sind.
Die Erzeugnisse sind zum Theil wie im nördlichen Indien, im Hochlande
wie in Kabulistan. Die E. sind Belludschen (Persischen Stammes, rau,
berische Nomaden und Halbnvmaden in vielen Stammen mit einem Chan)
und Brahus (wahrscheinlich Tatarischen Stammes, friedliche Nomaden
im östlichen Hochlande), beide Sunnitische Muhamedaner; außerdem *3m,
dus, Perser u. a. Die Hauptörter sind: Belar im rauhen Hochlande,
20,000 E. Residenz des Chans; Nnschki an der Gränze der Wüste Sed,
schestan.

Indien.
§. 493. Gränzen. Belludschistan, Kabulistan, das Schinesische Reich,

Indischer Ozean. Größe 125,ooo Q. M. 200 Mill. E. Einrheilung.
Vorderindien, Hinterindien, Inseln.

A. Vorderindien oder Indien diesseits des Ganges. Lage 8 bis
35° N. — Gränze. Belludschistan, Kabulistan, Tibet, Assam, Birma,
das persische Meer mit dem Busen von Bursch und Lambay, der Ben,
galische Busen mit dem Busen von Manaar und der Palks Straße.
— Größe — 65,000 Q- M. 130 bis 140 Mill. E. Länge von N&amp;gt; nach S.
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